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Her-site 
erstes randendurg. Oft-l i n. er außerordentliche 

Professor fiir classifche Philologte Dr. 
Richard Deinze ift als ordentlicher 
Professor an die Universität Konten-- 
berq berufen worden. heinzesg Ar- 
beitsgebiet ist die lateinische Philologte 
—- Das Jubiliium seiner vierzigtahet- 

en Bühnenihätigleit beging Director 
or Hofpauer hierselbfi. — Der Pra- 

stdent der Handelslammer, Geheimer 
Commercienrath Wilhelm Dutz, feierte 

keinen 80. Geburtstag. Hauptmann 
er Landwehr a. D. Heinrich Meyer 

und Commereienrath Georg Fromherg 
erhielten den Rothen Adlerorden vier- 

ter Classe. —- Vom hiesigen Amts- 
gericht wurde der verschollene Kauf- 
mann und Bureauassiftent Adolph litt- 
chard Eduard Ogtoald Posseldt, gebo- 
ren am 12. Mai 1847 zu Reiße, fiir 
todt ertlärt. -—— Jn Charlottenburg 
stürzte der 30 Jahre alte Gerüstbauer 
Otto Mienen Solmstraße 39 wohn- 
haft, saus der Höhe von 12 Meterndon 
einem am Haufe angebrachten Leiter- 

geriist auf das Steaßenpflaiter und 
verstarb nach einer Viertelstunde — — 

Regierungsbaumeiftee Dr. Fischer ist 
sum etatsmäßigen Professor an der 

Landwirthschaftlichen hochschule er- 

minnt worden. — Als Leiche wurde 
aus dem Neckar unterhalb Münster 
der 50 Jahre alteLehrer tho Schwarz 
von hier gelandet; es- liegt unzweifel- 
haft Selbstmord vor. --— Vor den Aus- 
gen ihres Bräutiaams erschossen bat 
sich die 21 Jahre alte Kellnerin Selma 
Urndt aus der Kleinen Alexanderitraße 
27a. —- Nach einer Operation verstor- 
ben ilt die in weiteren Kreisen bekannte 
städtiiche Lehrerin Fräulein Wilhel- 
mine Wenergnng. Als Emtny Lucii, 
trie ihr Pseudonym lautete, dürfte die 
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dellen und DialeltsDichtungen bekannt 
fein. —- Jn der Bäckerei der hiesigen 
französischen Kirche brach ein Brand 
aug. der nicht unbedeutenden Schaden 
anrichtete. 

Provinz Oflpreuhem 
L het. Assesfor Frey hier ist zum 

Amtsrichter in Marggrabowa ernannt. 
Ortelöburg. Aug Anlaß fei- 

ner Pensionirung ist dem Superinten- 
Oftpreuszen 2 —- —- 

denten Dr. Bercio der Reihe Adler- 
orden B. Classe verliehen worden. 

R a chs i t te n. Dem früheren 
Gutöliimmerer Strogies wurde das 
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 

R ö s se l. Dem taubstummen 
Dienstmädchen Gertrude Lingenau ist 
von der Kaiserin für 40jährlge treue 
Dienste in derselben Familie das gol- 
dene Kreuz verliehen worden« 

S a a l fe l d. Bürgermeister Lud- 
letvltti ist 30 Jahre in unserer Stadt 
als Bürgermeister thätig. Die städti- 
schen Körperfchaften haben ihm aus 
diesem Anlaß das Ehrenbiirgerrecht 
verliehen. 

S old a cr. hier feierte Bürger- 
meister Koesling seinen 50. Geburts- 
tag, den 22. als Bürgermeister-· Der 
Turnvereim dessen Vorsitzender er 

schon mehr als 20 Jahre ist, veranstal- 
tete ihm zu Ehren eine Feier im Ver- 
einslotalr. 

We h la u. suchten desOberlehrerg 
Ses, welcher nach Myslowitz übersie 
delt, hatte der Polntechnische und Ge- 
werbeverein einen AbschiedsiConnners 
veranstaltet. 

Provinz Escllpreusew 
D a n z i g. Kaufmann Karl Ro- 

bert Pfeiffer feierte dieser Tage sein 
Wjähriges Jubiläum als selbstständi- 
qer Kaufmann in unserer Stadt. —- 

Die detannte Martha Pieöle, die frü- 
her an einen Rittergutsbefitzer verhei- 
rathet war, aber von ihm geschieden 
wurde, ihr Vermögen verlor und dann 
tn Männertleidung als Kutscher-, 
Pferdetnechh Kellner etc. durch die 
Welt zog« sich theils mit harter Arbeit 
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gereien verübte, wurde von der hiesigen 
Straflammer abermals wegen ver- 

lchiedener Betriiaereien, die sie hier ver- 
übt hat, zu drei Jahren Zuchthaug 
verurtheilt. — Bei einer Ausführung 
don Björnstjerne-Björnsong »Ueber 
unsere Kraft«, zweiter Theil, verun 

glückte der Schauspieler Kurt Weiter 
mann, welcher die Rolle des Elias- 
spielte, durch einen Sturz so schwer, 
daß er eine Gehirnerschiitterung erlitt. 

B r t e f e n. Dein Cantor Fischer 
ist aus Anlaß der goldenen Hochzeit die 
Ehejudiliiumsmedaille verliehen wor- 
den. 

C z e r s l. Die Darnpffchneide- 
mühte des hiesigen Zimtnerineiiterg 
Konitzer brannte zum größten Theile 
nieder. 

Dtrfchau. hier verstarb der 
Mutter von Parpart. 

Oeslers hausen. Erschossen 
Im sich der in Contan gerathene 
Kaufmann Brunet. Er war eine be- 
tannte nnd geschätzte Persönlichteit 
und stand tn dem Rufe eines wohlha- 
benden Mannes. 
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Its-ins Iommem. 
L Z s l i n. Oderlehrer Neinhold arn 

Kadrttenhcuse tn Kistlin ist auf seinen 
Antrag ans dem Dienst des sie-betten- 
eorps entlassen. « 

N e u st e t t t n. Bürgermeister Sasse 
deging sein Zöiährtgez Amtsinbiläum 
nnd wurden demselben aus diesem An- 
laß zahlreiche Ooattonen dargebracht 

S t a r g a r d. Hier verstarb der 

Eth- Sanitiitsrath Dr· Bittner, ein 
in den weitesten Kreisen aeaehteter 

Trennt p e l b u r g. Bei der Bltrgers 
Ieisersahl wurde Reserendar I. D. 

W Foege ans Moder bei Thorn 

Fig-Im zwöcsjährige Amtsperiode ge- 

Trtboto. Es brannten Stall 
und Scheune des Schmiedemeisters 
Tewg nieder. 

Use d o m. Der 20 Jahre ailte 
Sohn des Schlossermeisters Schutz 
nahm in Rostock an einer Bootfahrt 
theil, verunglückte und ertrant. 

Zandershagem Das Pferd 
des 25jiihrigen Sohnes des königlichen 
Oberamtmanns Hildendorfi wurde 
scheu und wars den Reiter so unglück- 
lich ab, daß derselbe schwere innerliche 
Verletzungen davon trug. 

Irovmz Zchkeswigipoklleiw 
S ch le B w ja. Zum Bezirtscorm 

mandenr des hiesigen Bezirtscomniam 
das ist Hauptmann Schuster in horstri 
moor ernannt worden. s 

Altona. Sein 50jiihriges MiH litör - Dienstjubiiäum deging Oberst; 
z. D. Hermann von Petersdorss, der; 
14 Jahre dem 81. Regiment hier an-j Schotte —-- Landgerichtsrath Schmidt» 
hierseldst ist zum LandgerichtsdirettorJ 
ernannt und nach Hagen i. W. versetzt I 
worden. — Großseuer tam in deri 
Lohaerberei Gr. Gärtnerstraße 51, ! 
Eigenthümer Gastivirth Bächen, zum 
Ausbruch und richtete großen Schaden 
an. 

B a r g u m. An Stelle des abge- 
gangenen Gemeindevorstehers Jacob 
Güldenzops ist der Gemeindeerheber 
Jngwer G. Petersen zum Gemeinde- 
vorsteher gewählt worden. Gulden- 
zops hat sein Amt 23 Jahre verwaltet. 

Borby. Hier starb der Pastor 
einer. Linde im W. Lebensjahre. 

E ct e r n s ö r d e. Tischlermeister 
Schlosser feierte seinen su. Geburts- 
tag und gleichzeitig sein SOjiihriges 
Bürgerjubitäum 

Flensburg. Während der 
Schießiibungen des Schuischisses 
»Wars« tenterte eine Jolle mit zwei 
Matroien. Der eine, Fedde aus Bre- 
rnerhaven, ertrant, während der an- 
dere gerettet wurde. 

Hörnertirchen Bei der Wahl, 
von Gemeindevertretern wurden D. ! 
Bielenberg und E. Drechsler wieder- 
gewahlt. Neugetvählt wurden H H. 
Mehr, F Wehting und W. Riepen 

Johannisberg Hier verstarb, 
der Gutebesiyer August-Schwerdtfe-E 
ger. 

Provinz Hehle-lind 
Greiffenberg. An Stelle des 

an die Schwabe sPriexemuthEtiF tung nach Goldberg beru enen wissen- 
schaftlichen Lehrers Ahrens tritt der 
cand. phil. Ehrig aus Queriurt. 

Henneridorf. Wohnhaus und 
die Scheune des Gutsbesitzers Wolf 
brannten nieder. 

H e r in s d o ri. Die Besiyung des 
früheren Tischlerrneisterc Friedrich 
brannte nieder. Nur mit Mühe konn- « 

ten die bedrängten Bewohner das nack- 
te Leben retten. 

J a u e r. Eine unserer ältesten Mit- 
biirgerinnen, die verw. Frau Ober-· 
amtinann Franciöea Schneider-, der- 

ichied tm Alter oon 94 Jahren. 
L i e d e n a u. Einem Brande fiel 

die Besihung des Friedrich Kraufe 1 

zum Opfer. 
L i e a n i h. StationsooriteherJung 

vorn hiesigen Siaatsbahnhoi ist nach 
Breslarh Oderthor Bahnhof. ver- 

se t worden. Tie diamantene Hochzeit 
feierten Rentnee Samuel Sandderg 
und Frau Arnalie« geb Hecht. 

Neumitteltoaldr. Pastor 
Lorenz tonnte auf eine 251ährige 
Amtsthötigieii zurückblicken. Von al- 
len Seiten aus der deutsch -evank1eli- 
schen Gemeinde wurden dem Jubilar 
Gliicktoiinsche dargebracht 

»O h l a n. Während des Vormit- 
tags- Gottegdiensteg drangen Diebe 
durch ein Fenster in s Pfarrhaus zu Hermersdorf, begaben sich in sk- chreib- 
ziminer des Pfarrers und erbracheni 
das Pult. 1800 Mart fielen den Ein- I 
brechern in die Hände. s 

R a t i b or. Der Minister des Jn-» 
nern hat das Ausscheiden der Stadt 
Natier aus dem Landtreise und die 
Bildung eines eigenen Stadtreises ge- 
nebmigt. 

S a g a n. Von den Flammen ver-« 
nichtet wurden in Bnreau die Wirtb-’ 
schasisaebäude des chausseetvärters 
Nödisch Die 4jiibriae, mit Streich- : 

hölzern spielende Tochter bat, wie er- s 
niitteit, den Brand verursacht. 

Irovmz Toten. 
Pose n. Der Regierunasbote 

Schneide feierte sein« ... 5jährigesTienst- 
jubiliium bei der hiesigen Itöniglichen 
Regierung. —- Jn einer Schente in ter 
Schultstraße wurde der obdachlose Ar 
beiter Gustav Müller vom Herzschlage 
betroffen und verstarb aus der Stelle. 

Bromberg. Jn dem Hause 
Danzigerftraße 159, dem Nentier Pul- 
verrnacher gedürig, entstand ein Brand, 
der so große Ausdehnung annahm, 
daß der Dachstuhl des ganzen Gebäu- 
des vollständig vernichtet wurde. 

Groß Jkrebbel Der Eigen- 
thümer Friedrich heinze ist als erster 
Schöffe für diese Gemeinde gewählt 

K o r o t f ch i n. Restaurateur Nu- 
dolf cease bat sich in seiner Wohnung 
erschosfen. Die Ursache ist nicht be- 
kannt. 

Kosten. sei dem Eigenthümer 
Ludwig Klupsch in Kielczetvo brach 
Feuer aut. Es brannten das Wohn- 
baus and ein Stall nieder. 

P. e s che n. Oberlebrer Brandt 
Oberiebrer an der Symnasialabthei- 
lung der Bttrgerschule, ifi im Alter von 
48 Jahren gestorben. 

skovtnz Dacht-m 
clbingeroda Das seit meh- 

reren Jahren rnbende mindert in 

seien-hun- ipii wieder in Betst-d ge- 
;sest werden. 

F r e i b u r g. Das Schneidermeis 
sier Karl dilse’sche Ehepaar feierte das 
Fest der soldenen Hochzeit. 

« Halle. Von einein Motorwaaeii 
der Stadtbahn wurde das 4jährige 
Töchtercheii des Bäckerineisters Annecte 
überfahren. Dem Kinde mußten beide 
Beine abgenommen werden« —- Der 
außerordentliche Professor der Kunst- 
aeschichte, Dr. Rudolf Kautzsch hier- 
selbst, hat einen Ruf als ordentlicher 
Professor an die Technische Hochschule 
in Darmstadt erhalten. 

H o l u n a e n. Auf dem Sonnen- 
stein brach auf demcitrnndstiick des Zie- 
geleibesitzers Wand Feuer aus. Die 
Wirthschastsgebäude sind gänzlich nie- 
dergebrannt. 

N a u m b u r g. Buchbinder Flössei 
und zwei Kinder erlagen einer Ver- 
giftung durch Gas. 

Quedliribiira. Der fiebenjäh- 
rigeGiinther Voigt und der achtjährige 
K. Brenier wurden in einer Sand- 
grube verschüttet. Als man sie befreite, 
waren beide todt. 

S ich a u. Scheune und Wohnhaus 
des Grundbesitzers Christoph Klopp 
brannten vollständig nieder. 

W e i fz e n s e l s. Martthelser Gräse 
hat sich infolge einer Verwechslung 
mit Arsenil vergiftet. 

Z ö r b i g. Das Schuhniacherineister 
Henning’sche Ehepaar feierte seine gol- 
dene Hochzeit. 

Jroviriz Ismene-ver- 
H a ii n o v e r. Seine sfiiährige 

Zugehörialeit zuni hiesigen Lhceuiii 
feierte Professor Friedrich Grahn. —- 

Die Leiche des Neisenden Plasse, wel- 
cher sich ini März hier ertränkt hat, ist 
in der Leiiie ausgefunden worden. —- 

Die hiesige deutsche LlJiilitärdienst- 
Versicherungs Gesellschaft begirig die 
Feier ihres »Es-jährigen Bestehens. — 

Der 24 Jahre alte Ziegeleiarbeiter 
anlfmä Nknhinifi ftp- esse-I fisv Pisa-- 

lei mee beschäftigt war, producirte 
sich auf einem iiber das Grundstück ge- 
spannten Drahtseile. Das Seil riß, 
der Unglückliche stürzte zur Erde und 
verstarb. — Sein 25jähriges Jubi- 
länm als Kammermusiler feierte der 
bekannte Piston Virtuose Nammelt. 

Alfeld. Postbireltot Klotz hier- 
felbst wurde nach Köln versetzt, an 
seine Stelle trat Poftdirettor Jo- 
ftarnbt aus Schalle. 

Bodenrverber. Jrn Alter von 
66 Jahren verstarb der hiesige Sena- 
tor Avols Reesr. 

DüdenbiitteL Jnsolge eines 
Großseuers brannten 3 Wohnhäufer, 
2 Scheunen und 2 Haidefchuppen nie- 
ber. 

Einhe ek. Arcistbierarzt Dralle 
Wierselbst feierte sein ötsjährigeg Be- 
rufsfubiliiurm 

Esens. Bürgermeister Becker von 

hier, der älteste BürgerrneifterDeutsch- 
lands, feierte fein sojöbriges Berufs- 
jubiliium. « 

G e e ft e m ji n b e. Seemannspai » 

stor Körner verstarb hier plötzlich. 
Hämelschenburg. Das ge- 

sammte Wobnrvefen bes Landivirtbs 
Munbhenle ist ein Raub ber Flammen 
geworden. 

Provinz Urmateri- 
H a g v e. Seinen schweren Verle- 

tzungen erlegen ist der überfallene Po- 
lizeibeamte Ewalb Kvttsieper. 

L e n g e r i ch. Jnfolge eines Hun- 
debilses verstarb auf Gut Surrenbnra 
Professor Dr. phil. et theol. Grotes 
meyer. 

M e n a e b e. Ter 191ähriae Berg- 
mann Kalinockn wurde von dem Berg: 
mann Webmann ermordet. 

Paderborn. Tser Lehrer a. D» LI-k -.l..-ft- --..-«4-..k- LI- 
»Ich Ost-»nu- Uuzeueu kjika uu ist. - 
Jahre. i 

S i e g e n. Der lanajährige Leiter 7 

des hiesigen Realgymnasian Direk- 
tor Dr. Tiiaert, beging sein öOjiihri- 
ges Dienstjubiläum. 

W a r e n d o r s. Seine Versetzung; 
in den Ruhestand hat der langjähriae ; 
Direktor unseres Gyinnasiumg, Dr.; 
Gans, nachgesucht. I Isetnprovtnz. 

Köln. Dem Stationgvorstandp 
des Hauptbahnhoses hier, Betriebs-J 
inspeltor Laue. ist anläßlich der ; 
Dienstleistungen bei den Reisen deg; 
Erbgroßherzos von Baden während 
seiner mehrjiihrigen Anwesenheit in 
der Rheinprovinz als Commandenr 
des 8. Armeecorps von dem Großher- ! 

zog von Baden das Rittertreuz erster 
Klasse des Zähringcr Löwen verliehen 
worden. ——« Erzbischof Dr. Fischer hat 
anliißlich seiner Jnthronisation den 
Stadtdechanten Bruitmann hier zum 
Ehrendoniherrn ernannt. — Kürzlich 
wurde am lingen iliheinuset bei Rietzil 
die Leiche des Tagelöhners Heinrich 
Lansberg aus der Weidengasse gelan- 
det. Wie der Mann in den Rhein ge- 
rathen« ist unbekannt. Verletzungen, 
die aus Gewaltthiitigieit schließen las- 
sen iiinnten, waren an der Leiche nicht 
wahrzunehmen —- Die Ernennung 
des PolizeipriisidentenHantmacher von 

Schöneberg zum Polizeiprästdenten in 
Aachen ist jetzt amtlich publizirt wor- 
den. 

B armen. Die Kaiserin hat der 
Nentnerin verwittweten Frau Adel- 
heid Erbclöb, geb. Wesenseld, von hier 
das silberne Frauenverdiensttuuz am 

weißen Bande verliehen. 
D ii sse l d o ts. Es feierten drei 

Arbeiter ihr 251iihriges Dienstiubi- 
läum bei der Firma August Basel. 
Die Namen der Arbeiter, die seitens 
der Firma durch Geschenke erfreut 
wurden« sind Andreas sollten Iris 
Böhme und Nit. Peters. — Berseßt 
wurden die Amtsrichter Bongatd in 

i 
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Saarbriieten, Dr. Rubens in Braun- 
fels und Bayer in St. Vith nach Düf- 
seldorf.—-— Der Regierungs- und Bau- 
rath Wegner hier ist als Mitglied der 
lgl. Eisenbahn - Direktion nach Breit-, lau versetzt. ! 

Provinz HefteniYaslam 
F u l d a. Unsere evangelische Ge- 

nieinde lea. 4000 Seelen) beging die 
Hundertjahrfeier ihres Bestehens. —» 
Zum Direktor des hiesigen Königli-f 
lichen Gymnasiums ist Gymnasialdi-: 
rettor Dr. Wahle in Montabaur er-» 
nannt worden. —- Das alleinstehende 
70jiihrige Fri. Auth wurde von einer 
Frau, welche sie in ihrer Wohnung 
beim Stehlen iiberrascht hatte, über- 
fallen, ihr ein Knebel in den Mund 
gesteckt und mit einem Besenstiel bear- 
beitet· Jhr Zustand ist hoffnungslos; 
die Thäierin wurde verhaftet. 

H n n a u. Der vor Kurzem in 
Dresden wePi Sittlichleitsverbrechen’ 
an Schullnnben zu zwei Jahren Ge- 
fängniß verurtheilte Kaplan Knipp« 
wurde zur weiteren Aburtheilung in« 
das hiesige Landgerichtg - Gefängniß 
eingeliefert. Knipp fou während sei- 
ner früheren Wirksamkeit in einem 
zum hiesigen Landgerichtgbezirl gehö- 
renden Orte sich gleicher Vergehen 
schuldig gemacht haben. 

Herschfeld. Jn der Holzhalle 
des Müllers Anton Katzenberger wur- 
de der 72 Jahre alte Oelonom Adam 
Katzenberger erhängt aufgefunden. 

Atti-e d e r a u l n. Die Eichmann’- 
sche ustwirthschaft »ZurStadt Hers- 
feld" ist ans dem Besitz des Herrn 
Konrad Grenzebach an Herrn Metz- 
gerineifter Hassenpslng übergegangen 

Litiederlausungerk Lehrer 
Brinlinann beging sein Zöjähriges 
Tienftjubiläuim 

S a l rn ii n ft e r. Bürgermeister 
Schneider ift in den Ruheftand getre- 
ten. 

E ch l ii ch t er« n. Jn diesem Jahre 
friert die Reitungåanftnlt für Knaben 
das fünfzigjährige Jubiläuin ihres 
Drinnen-L 

S ch Z n e b e r g. Lehrer Manns 
hier beging die Feier seines BOjährigen 
Wirkens ani hiesigen Platze. 

Mittekoeutcche Franken. 
Braunschweig. Erschossen hat 

sieh hier der KcllnerlehrlingThiemanm 
weil er in Wolsenbüitel wegen Fund- 
unterschlagung zu vier Wochen Ge- 
sananiß verurtheilt worden war. —- 

Hoslieserant Fr. Liining, der Inhaber 
ver bekannten Firma fijr Gag- undi 
Wasseranlagen und Centralheizungen, s hat Concurs angemeldet. s D e s s a u. Vorn hiesigen Landges ; 

richt wird der Arbeiter Gustav Becker 
öffentlich ausgesorderi, sich zu dem aus 
den L: Mai 1903 anberaumten Jer- » 
niin zur Verhandlung des von der 
Gliesrau Martha Jeder-, gebotene 
Rlaunigh gestellten Ehescheidunggaw 
lrags einzusindem 

D o r n b u r g. Im benachbarten 
Prödel feierten die Schütze’schen Ehe- 
leute das Fest der goldenen Hochzeit 

Ganderghelnn Das Dach-: 
decker Könipfsche Ehepaar beging das s 
Fest der goldenen hochzeit. Der Re- 
gent verlieh dem Jubelpaare eine 
PrachibibeL 

H a r z h u r g. Das große Hinter- 
gebäude des an der Herzog Julius- 
sttnße belegenen Pätzmann’sehen Ge- 
schäfts, das z. Z. vom Kaufmanan 
derstadt gepachtet ist« brannte nieder. 

Sachsen- 
K r ie b t h a l. Die Arbeiter Jahn’- 

schen lfheleute seierten die goldene 
Hochzeit. 

K r i e bst e i n. Zeiigarbeiter Ro- 
bert Silbermann und die Arbeiterin- 
nen Frau Rosine Störr und Barthel 
in hor- bivssnsn Ulnhipkfssswöf pquiplepn 

s--- ---, 

die Medaille fiir Treue in der Arbeit 
Mülfen St. Jakob. Hier 

wurde der Hausbesitzer (.5d. Martin 
als Mittoisfer der von dem Hausbe- 
sitzet Bachtnann veriibten Falschmün- 
zerei verhaftet. Die Polizei beschwi- 
nahntte bei ihm verschiedene verdäch 
tige Correspondenzen und Materia- 
lien. 

N a s s a u t(7rzgeb.). Der Sta- 
tionsvertvatter Pesold wurde von eis- 
nem Bahntvagen überfahren und tvar 
sofort todt. 

Neuhausen Die dem Holztvaa- 
ren · Fabrikanten Schuffenhaner ge: 
höriqe Brettrniihlc brannte nieder 

Nieder - Odertoitz Fabrik- 
tveber Fröhlich stürzte einiqe Stufen 
einer Treppe herunter und war sofort ; 

todt. 
Schlettau. Hier wurde dng 

Louis Böttger·sche Gul ein Ran ver 
Flammen. 

Wildenfels. Die der Ermor- 
dung ihres Ehemannes anneschuldigte 
Wittwe Hertel von hier ist aus der 
Untersuchunaghast in Zwickau entlas 
sen worden da genügendes Betveismas 
terial nicht zu erlangen gewesen ist. 

Festen Yarmstadh 
Da r m st a dt. Zum dritten be- 

zahlten Beigcordneten hiesiger Stadt 
wurde der frühere Proturist von Sie- 
mens Fc Halste in Berlin, Oberinge 
nieur Ferd. Eckert, ein gebotener 
Darmftädler, gewählt. Ehrenbeige- 
ordneter Riedlinger ift nach Zojähris 
get Thätigteit ausgeschieden. —- Der 
Geh. Regierungsrath Planz wurde 
von ver Stelle des Direktors der 
Staatsschuldenlasse auf -sein Besuch 
enthoben und Regierungsrath Karl 
Krebs mit diesem Amte beauftragt. 
Geh. Regierungs-roth Planz erhielt 
das Ehrentreuz des Verdienstordens 
Philipp? des Großtniithigen. 

Bensheim Dein Bauassesfor 
Ludtvig Haag wurde der Titel und 
Rang eines Baumspr verliehen. 

Bingenheinn Forstwart Phi- 
lipp Lohsinl hieeselbst erhielt das All- 
gemeine Ehrenziichen mit derJnschrift 
»Für langjährige treue Dienste«. 

G i e ß e n. Das lltorstandtlmitssl 
glied und Conservator des Oberhessi- 
schen Geschichtsvereins Hauptmann a. 
D. Karl Kramer hierselbst erhielt das 
Rittertreuz J. Klasse des Berdienstor- 
dens Philipps des Großmüthigen. 

Adamser 
Deggendorf. Das Anweseni des Wirthes Artmeier brannte nieder. « 

D i l l i n ge n. Eines geringen I Wortwechsels wegen erstach der Tage- 
löhner Leonhard Köppel den Oelono- 
men Griiner von hier und verwundete 
den Metzger Hosen Köppel wurde ver- 
haftet. 

E r l a n g e n. Das Corps Baru- 
thia, eines der ältesten deutschen 
Corps, vollendete das 100. Jahr sei- 
nes Bestehens. Aus diesem Anlaß sind 
große Festlichteiten geplant. Bei die- 
ser Gelegenheit wird das im Jahre 
1902 begonnene, von Stadtbaurath 
Erlwein in Bamberg (Germania, 
München) erbaute neue Corpshaus sei- 
ner Zweckbestimmung zugeführt 

F r e i s i n g. Als Nachfolger des 
verstorbenen außerordentlichen Pro- 
fessorg Dr. phil. Joseph Führer ist der 
Gnmnasialprofessor Dr. phil. Anton 
Dürrwäehier von hier zum außeror- 
dentlichen Professor der Geschichte der 
Philologie am Lyceum in Bamberg 
ernannt porden. i 

H ö ch st ä d t. Die Bierbrauerei 
»Zur- Krone« brannte vollständig nie- 
der; der Schaden ist groß. 

Dürttcmberg. 
S t u i t g a r t. Der Vorstand des 

katholischen Kirchenraths, Präsident 
Dr. v. Hesele, wurde seinem Ansuchen 
gemäß unter Ernennung zum Ehren- i 

mitglied des Kirchenratheg und unter 
Verleihung des Gonnneidirlreuzes 1.« 
Klasse des Friedrichgordeng in den 
Ruhestand versetzt. —— Der Prinzre- 
Oktlt VMI Nattern hist-lieb dem Sonne-« 

Ulrich von Wiirttembera den Haber- 
tusorden. —- Dem stellvertretenden 
Direktor der Allgemeinen Rentenan- 
stalt J. Haber hier wurde das Ritter- 
treuz erster Klasse des Friedrichs-or- 
dens verliehen.— Verliehen wurde das 
Rittertreuz 2. Klasse des Friedrichsor- 
dens: dein Oberreallehrer Müller und 
dein Musitdirettor Reichardt: das 
Verdienstlreuz: dem Reallehrer Kro- 
elenderaer am Katharinenstist und dem 
Reallehrer Maier am Olaastiftx die 
silberne Verdienstmedaillet dem Schul- 
diener Baier am «L-laastift. 

G e r hause n. Ver-mißt wird der 
27jiihrige Lberbauer Joh. Braitinger 
von hier. 

H ei l b r o n n. Siedmeister Anton 
Feind im hiesigen Salzwerl feierte zu- 
gleich mit seinem TO. Geburtstag das ! 

50jähriae Dienstjnbiliimn. 
H o he n r o d e n. Dem Ritterguts- 

besiyer Freiherrn von Wöllwarths 
Lauterksgra hier wurde der Rothe Ad- 
lerorden dritter Klasse verliehen. 

Reutlingen Kameralamtsi 
vorsteher Finanjkath Volz hier, trat 
in den Ruhestand. 

Waden- 
Ludtoigshafem Frau Buch- 

binder F. Hecht von hier ließ ihre 
Mädchen von le und 5 Jahren allein 
in der Kiiche mid gina nach Mann- 
heiin. Als sie zwei Stunden später 
zurückkam, war die Küche mit Gag- 
anaesiillt, das jiinaste Kind laa todt; 
im Bett, das ältere bewußtlos am 
Boden. Anscheinend wurde der Gag- 
hahn ausgedreht. Das ältere Kind» 
konnte gerettet werden. 

M a n n he i m. Auf der hiesigen 
Schiffstverft wurde Schlosscr L. Vorli. 
welcher an einem neuen zum Abliefern 
fertigen Schiffselevator zu thun hatte, 
erdrückt. --s In selbstinörderischer Ab- 
sicht brachte sich der verwitttveie, tin- 
derlose Geflügelhändler Ludtoia Gillet 
in seiner Wohnung, Lit. S 4 No. ]2, 
einen Revolberschnß in die linte Kopf- 
feite bei und verletzte sich schwer. Der 
Bedauernstoerthe war vor etwa zwei 
Jahren längere Zeit schwer herzlei- 
deriv. 

N i e f e r n. Hier treibt eine Brand- 
ftisterbande ihr Wesen. Jn kurzer 
Zeit brachen fünf Brande aus« die n. 
a. eine Familie, die nicht versichert 
war, nni Hab und Gut brachten. 
Kürzlich brannte roie der das Wohn: 
hans und die Schenne des K. Schrot 
nieder. Das gesainnite Mobiliar fiel 
den Flammen zum Opfer. 

O b e r l i r eh. J. Geldreieh feierte 
sein sziihrich Jubiläuin als Bürger- 
meister. 

Mhemptakz. 
S pe he r. Bischof Dr. von Ehrler ! 

vollendete das 70. Lebensjahr-. Jm 
Laufe des Jahres wird er auf 25 Bi- 
schofsjahre zurückblicken können. 

B ö r r st a d t. Reinhard Windecler, 
14 Jahre alt, und Philipp Schneider, 
15 Jahre alt, waren vor dem Dorfe 
damit beschäftigt, aus einer Floberts 
pistole zu schießen. Ein Kugel-Schuß 
ging dem Schneider ans unmittelbarer 
Nähe in den Kopf nnd tödtete ihn. 

E u le n biß. Auf dem Speicher 
seines elterlichen Anwesens erhönate 
sich der 29jährige Ackerer Theobald 
Jung, der schon seit längerer Zeit 
trank war und an Epilepsie litt. 

Germersheiim Die Ehefrau 
des Maschiniiten Walther war mit 
Waschen beschäftigt. Als iie einen Au- 
genblick hinausging, um etwas zu ho- 
len, fand sie beim Zurüetlommen ihr 
11-;,· Jahre altes Kind in dein Zuber 
voll tochenden Wassers todt vor. 

Hardenbura. An Stelle des. 
verstorbenen Steinhauermeistere Carl 
Schall wurde Steinoolirer Johann 

nakch zum hiesigen Wart-tryi- 
wahn. 

Crmssdtotdringen 
Finstingen. Der commissaris 

sche Gerichtsvoll ieher Boeglin in 
Finstingen ist au feinen Antrag aus 
dem Dienste entlassen und der Ge- 
richtsvollzieheraints - Candidat Land- 
grrbe mit der commissarifehen Ver- 
waltung der Gerichtsvollzieherftelle in 
Finftingen beauftragt. 

M e tz. Hier erfchoß sich der Mus- 
tetier Espe vom Jnftr.-Regt. No. 174 
in der Unterfaaltaferne mittelst 
Dienstgetvehrg mit einer Platzpatronr. 
Das Motiv ift unbekannt. 

Mechlendurg. 
L ii b s t o r f. Lehrer Nieckhoff von 

hier ift nach Queftin versetzt. 
P l a u. Schuhmachermeifter Her- 

mann Witt, welcher angefchuldigt ist« 
fein an der Steinftraße zu Plau bele- 
gean Haus vorsätzlich in Brand ge-« 
steckt zu haben, wurde zu 3 Jahren 
Zuchthaufs verurtheilt. 

R o ft o kl. Jm hohen Alter von 85 
Jahren verschied Wilhelm Vortörper. 

Stadenhagen. Das ganze 
Gehöft des Hofbesitzers Schumachet 
brannte nieder. 

Orden-Trutz 
V a r e l. Der Grenzauffeher Vorst- 

mann hierfelbft ift nach Brote und an 
feine Stelle der Grenzaufseher Supe 
von Brake nach hier versetzt. 

W e ft e r ft e d e· Hier feierten der 
Hotrlier J. Hoffmann und Frau hier 
ihre silberne Hochzeit. 

Z w i f ehe n a h n. Diedr. zu Lohe 
in Helle hat feine Besitzung an Haus, 
rnann Herinann Rabben zu Meyer- 
haufen sijr 15.I,000 Mark veriaufi. 

Freie Etat-te 
H a m b u r a. Vermißt wird der 

Jxkjiihrine Gerberaefelle Friedr. Mar- 
iens-. Man vermuthet, daß ihm ein 
Unglück zugestoßen ist. s— Das Ehe- 
paar Meißel tödtete fich durch Revol- 
verschiisse. Grund zur That war die 
durch ver-fehlte Spekulation hervorge- 
rufene mißliche finanzielle Lage. —- 

Arbeiter Riken überfiel den Sand- 
scltiffer Mener nnd verletzte ihn erheb- 
lich am Kopf. Auf der Flucht vor den 
zu Hilfe eilenden Schutzleuten fiel et 
in ein Kellerloch und blieb dort schwer 
verletzt liegen. Man schaffte den 
Mann in das St. Georger Kranken- 
haus, wo er bald darauf starb. — Jn 
der Küfertvertftelle von Wöltje inBill- 
ivärder entstand Feuer, das mit un- 

glaublicher Schnelligkeit um sich griff 
und das Haus des Johannes Cohrk 
und des Pächters Pauler vollständig 
in Afche legte. —- Jn Groß Borstel 
feierten die Ebeleute Fahden das Fest 
der goldenen Hochzeit. —- Der Kathen 
von (,iefenitz Erben in Schifft-et wur- 
de ein Raub der Flammen. — Ober- 
telegravhen - Affiftent von Frank hier 
erhielt den ronenorden vierterKlaffe. 
— Ein Jubiliium, wie es nur selten 
vortommt, lonnte kürzlich in der-Buch- 
druckerei von Aner Fch gefeiert wet- 
den. Der immer noch als Schriftfehek 
tliiitiae »alte Nagel« blickt auf eine 
70jäl1rige Laufbahn als Buchdrncket 
zurück. Jm Jahre 1838 trat er als 
Lehrling in eine Buchdtnckerei ein und 
iibt jetzt noch als 83jiihriger Guten- 
bergtz Kunst. 

sichern-U 
N i e h e n. Einil Stehlin wurde 

zum Gemeinderath gewählt Ferner 
wurde in die Landarmewcfommission 
gewählt H. Weißenbcrger und in die 
Steuerconmiiffion Hort):Stump. 

S ch a f f h a u fc n. Als Kantonss 
ratli wurde Rechtsanwalt Schlatter-, 
früherer Arbeiterfecretär, gewählt. 

S o l o t l) u r n· Die etwa Zjährige 
Tochter des hiesian Löwenwirths 
Seher wurde dadurch getödtet, daß ihr 
ein herabstiirzender Korb, in dem Hos 
heraitfaelvundcn wurde, den Kopf zer- 
fchnietiertr. 

T h u n. Der Chef der hiesigen eili- 
aenössiicheu Llrtillerie-Versuchs-station- 
Oberst Alsred Roth, ist gestorben. Er 
erreichte ein Alter von 58 Jahren. 

Z ji r i ch. Der Realerunggrats 
wählte an Stelle des demissionirenden 
Dr. cchultheß zuut1 Staatsanwalt 
den bisherigen ... Staatsanwalt Jaeob 
Mertli von hier und als 2 Staatsan- 
walt Alsred Brunncr von Winterthtm 

Ect·1csn«cich-Zstitgarn. 
—— Bei Erdautzhebunaen fiir den Neu- 
bau Witthauerftrafze No. 26 erlitt der 
Taglöhner Mathiag Stetzmijlter da- 
durch, daß er von abstiirzendem Erd- 
reich verschüttet wurde, schwere Ver- 
letzuuaetr 

tst a b e l. Bezirk-z Eatlilinspector 
enter. Karl Its-redet Lang verschied 
hier ittt 72. Lebensjahre. 

G a b l o n z. Jztt der Fabrik der 
Brüder Richter in der Geltirasstraße 
wurde der Axt Jahre alte tkisendrehet 
Heinrich John beim Einlegen des Rin- 
aeg von der Trank-mission erfaßt und 
zermaltut. 

zutemdurp 
L u 1 e m b ur g. Das diesjährige 

Osterexarnen fürs Brevet der Alliance 
Francaise hat Fel. Lettal aus Luxenp 
bura - Bahnhof mit der Note »gut« 
in Nancy bestanden. 

Asser o r n. Ein Feuer entstand 
in der Scheune des Tagelöhners 
Pinth. Das Wohnhaus, das mit 
Stroh gedeckt und nur durch eiais 
Mauer von der Scheune getrennt ist, 
wurde eingeäschert. 

C l e rs. Durch Breve hat der 
Papst Leo der Dreizehnte Herrn De- 
putirten Emil Plum zum Komthtkk 
des St. Sylvesterordens ernannt 

Die l i r ch. Mirl Schaaet, Bit- 
reanches bei der Regierung, Abtheiluns 
fijr Justiz, ist zum Richter atn Bezirks- 
gericht zi« Dietirch ernannt worden« 
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